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Heimat: 
Unser Betrieb liegt auf 750 m Seehöhe an der 
Grenze der Gemeinde Frohnleiten zu Übelbach und 
Deutschfeistritz. Wir bewirtschaften im Vollerwerb 
16 ha Landwirtschaft (ehemalige Zone 4) und 40 ha 
Wald. Der Betrieb teilt sich auf unseren 
Hauptbetrieb in Frohnleiten und eine zweite 
Wirtschaft in Übelbach, Neuhof die auf 1000 m 
Seehöhe liegt. Im Jahre 2002 haben wir den Betrieb 
von meinen Eltern übernommen, die uns stets 
tatkräftig zur Seite stehen. Mit unseren Kindern, Buben im Alter von zwei und vier Jahren ist unsere 
Familie komplett geworden. 
 
 

Tradition: 
Die Murbodner sind seit vier Generationen auf unserm Betrieb fest 
verwurzelt, da wir fest davon überzeugt sind, dass sie im 
Berggebiet die beste Rasse sind. Auch im Bezug auf die 
Fleischqualität wissen wir aufgrund jahrelanger Schlachtung und 
Vermarktung unserer Stiere, dass echte Rindfleischgenießer 
Murbodnerfleisch jedem anderen Fleisch vorziehen. 
 
Wir legen größte Aufmerksamkeit auf die Gutmütigkeit der Tiere. 

Aufgrund dessen halten wir sie in der Anbindehaltung. Außerdem dürfen sie ihre Hörner als 



Schmuckstücke behalten. Weiteres Hauptaugenmerk unserer Zucht ist eine entsprechende Fleischigkeit, 
die wir aufgrund gut melkender Muttertiere erzielen. 

Im Moment (2007) beträgt unser Murbodnerbestand 12 Mutterkühe, insgesamt pendelt die Anzahl der 
Tiere zwischen 30 und 35 Stück reinrassiger Murbodner. 

Beständigkeit: 
Im Frühjahr teilt sich unsere Murbodnerherde in drei Gruppen auf. Die Mutterkühe mit Kälbern sowie 
Jungkalbinnen kommen auf unsere Zweitwirtschaft in Übelbach, Neuhof. Die trächtigen, 
trockenstehenden Kühe und trächtige Kalbinnen werden auf die Pockstaller Gemeinschaftsweide nahe 
dem Gleinalmgebiet aufgetrieben. Am Heimhof werden noch einige Stiere gemästet beziehungsweise 
auch für die Zucht vorbereitet.  

Zukunft: 
Die Rasse Murbodner hat sich in Österreich über 
Jahrzehnte bewährt, bis sie aufgrund ungerechtfertigter 
Argumente fast in Vergessenheit geraten ist. Uns sind 
diese Tiere aufgrund weiser Voraussicht und viel 
persönlichen Einsatzes unserer Vorgänger immer erhalten 
geblieben. Unser Bekenntnis zur Murbodnerzucht kommt 
aus der festen Überzeugung, diese traditionell 
gewachsenen Tiere können mit Hilfe züchterischer 
Leistungen in Zukunft die bedeutendste Mutterkuhrasse 
im Voralpenraum werden. 

 

 
 
 


